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Gerechte Empörung

Binggelis sind vor einem Vierteljahr

gezügelt. Die Wohnung ist sonnig

und heimelig. Binggelis fühlen sich

wohl. Eines Nachmittags läutet es.

Ein Mann steht draußen.

«Ich bin der Installateur!», sagte er.
«Sie wünschen?»
«Bei Ihnen soll das Wasserrohr

zur Badewanne geplatzt sein.»

«Wasserrohr Badewanne
geplatzt bei uns ist nichts geplatzt.»

«Aber Sie haben mich doch
dringend bestellt!» beharrte der
Installateur.

«Wir haben nichts bestellt Sie

auch nicht ...»
«Zum Teufel, auf der Karte steht

doch Hirslanderweg 3, I. Stock, links,
bei Suter Sie sind doch der Herr
Suter?»

«Ich nein Suters hatten vor
einem Vierteljahr hier gewohnt. Hier
steht doch Binggeli, können Sie denn

nicht lesen? ...»
Dann schulterte der Installateur

seinen Blechkasten und schimpfte laut
die Treppe hinunter:

«So sind d'Lüt! Z'erst bstelled s' ein

dringend und denn haued sie's!»
Willy Baur, Zürich

Tribelhorn
D'Frau Chüderli suecht es
Dienschtmaitli!

Allzufrüh!
Seit kurzem lebt der Großvater

meiner Frau bei uns. Er ist 82 Jahre

alt, aber noch rüstig. Als er jüngst
über Schmerzen in den Beinen klagte,
ließen wir den Arzt kommen. Der

Großvater schildert ihm seine
Beschwerden und fragt dann besorgt:
«Herr Tokter, sind das scho Alters-
erschinige?» AI. Bie.

Potz-Blltz, "ne neue Kluft der Fredi schwlnjt.

scharwenzelt wie ein Rosenkavalier.

Ol« Tuch A.-G. sowas zustande bringt,
mein lieber Freund, das merk« dlrl

Tuch A.-G. -Herrenkonfektion ist erhältlich in den Tuch

A.-G. -Verkaufsgeschäften :

Basel, St. Gallen, Luzern, Schaffhausen, Winterthur, Arbon,

Chur, Frauenfeld, Glarus, Herisau, Ölten, Romanshorn,

Sfans, Wohlen, Zug, Zürich.

Depots In Biel, Interlaken, Thun, Bern, La Cheux-de-Fondi.

PI
Schweizer-

Arbeit!
Doppelte Freude bietet
der Genuss einer
Mahalla*Cigarette.
Unübertrefflich in
Qualität und Aroma.
Vom Einkauf der Ta*
bake bis zur fertigen
Cigarette wirkliche

Schweizer * Arbeit

JVLiholla
vor allem Qualität!

Mahalla=Cigaretten-Fabrik A.G., Zürich
Freies Schweizer * Unternehmen
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